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19 / 2020Textkasten für Beiträge auf Muster-
seite "C-Textrahmen Beiträge"

oben auf y=20 mm legen

Rahmen an Inhalt anpassen!!

Danach kann der Textrahmen 
verschoben werden: immer  
UNTEN auf eine Grundlinie legen!

Schrift Verdana (Gemeinde): 
Open Type verwenden!! Medienmitteilung der Gemeinde Bauma

Bereitstellung von Abfallsäcken.
Abfall, verteilt auf der ganzen Strasse – ein Bild, das 
keiner sehen will. Zu früh bereitgestellte Abfallsäcke 
locken verschiedene Tiere an. 

Leider stellt der Gemeinderat fest, dass immer häufiger 
Abfallsäcke bereits am Vorabend des Abfuhrtages oder gar 
noch früher bereitgestellt werden. Dieses Fehlverhalten Ei­
niger lockt Füchse, Marder, Vögel etc. an, welche die Abfall­
säcke auf Nahrung durchsuchen und ein unschönes Bild 

hinterlassen. Der Gemeinderat bittet alle Einwohner und 
Einwohnerinnen darum, sich an das geltende Reglement 
zu halten und die Abfallsäcke erst am Abfuhrtag bis spä­
testens 6.30 Uhr bereitzustellen. Im Übertretungsfall wird 
der Gemeinderat Kontrollen durchführen und eine Busse 
gemäss Reglement aussprechen.

� 7. Mai 2020
Gemeindeverwaltung Bauma

Abteilung Gesellschaft + Soziales

   Doppelte ProBon 11. – 16. Mai 2020   

   Willkommenswoche   
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Hörnlistrasse 5 • 8494 Bauma • 052 386 21 00

Wichtig • Wichtig • Wichtig
Nochmals neue Telefonnummer!

Bitte vorläufig auf 079 207 47 21 anrufen.

Wir bedauern diese ärgerliche Störung sehr und 
geben Ihnen Bescheid, sobald sie behoben ist.

Eues Coiffeur Helen Team

seit 1868
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Baumer Künstler  
ist auf den Fisch gekommen.
François Steinauer gestaltete die Eisenplastik, mit der Dr. Beat Staub geehrt wurde.

Redaktion Baumerziitig

Seit nun 20 Jahren hat sich Dr. Beat Staub von der Arzt­
gemeinschaft Bauma in den Dienst für die hiesige Bevölke­
rung gestellt. Letzte Woche ehrte ihn die Gemeinde Bauma 
mit einer Fischskulptur, gestaltet vom Baumer Künstler 
und «Eisenkönig» François Steinauer. «Weil Dr. Beat Staub 
ein begeisterter Taucher ist, symbolisiert diese Eisenplas­
tik quasi einen Gruss aus den Tiefen der Meere», erklärte 
Steinauer (im Bild kurz nach der Fertigstellung des Kunst­
werkes). Der Clou am Ganzen: die zwei dargestellten Fische 
heissen Doktorfische und tragen je ein Ärzteinstrument, 
wobei im Bild nur der obere Fisch mit Stethoskop zu sehen 
ist. Die Redaktion der Baumerziitig gratuliert dem tauchen­
den Arzt an dieser Stelle ganz herzlich! 

  � Stephan Mark Stirnimann
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Altlandenbergstrasse 11          8494 Bauma� 052 386 11 63

Aufgrund der aktuellen Situation entfallen alle Veranstaltungen.

Wir empfehlen: 
Echtzeitübertragung des Gottesdienstes (Livestream)  
aus dem Zentrum Grosswis. 

Jeden Sonntag ab 10.00 Uhr auf www.regichile.ch

Liebe Kirchgemeinde

Trotz den ersten Lockerungsschritten nach dem Lockdown 
müssen wir uns mit den gewohnten kirchlichen Aktivitäten noch 
etwas gedulden. Gottesdienstliche Versammlungen und Treffen 
von mehr als fünf Personen sind bis auf weiteres untersagt.  
Es freut uns, dass viele unsere online-Angebote entdeckt haben: 
die täglichen Kurzandachten, die Gottesdienste und die 
wöchentlichen Andachten für die Heime. Alle diese Beiträge 
können auch im Nachhinein angesehen werden. Über eine 
Anmeldung bei Pfarrer Willi Honegger kann auch am online-
Bibelkurs teilgenommen werden.
Die Junge Kirche (JK) gestaltet ihre Dienstagstreffen virtuell. 
Auch die Jungschar pflegt den Kontakt mit ihren Gruppen 
Ameisli, Jungschi und Breaktime. Vorderhand rechnet das 
Leitungsteam damit, dass das geplante Sommerlager in der 
ersten Sommerferienwoche stattfinden kann.
Alle nötigen Angaben finden Sie auf unserer Homepage.  
Wir laden Sie ein, diese Angebote zu nutzen und auf diese 
Weise an der kirchlichen Gemeinschaft teilzunehmen.  
Gerne sind wir auch für Sie da, wenn Sie ein Gespräch 
wünschen oder praktische Hilfe benötigen.  
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren.

Pfr. Willi Honegger, 052 386 11 25
Pfr. Daniel Kunz, 052 386 12 02
Diakon Ueli Winterhalter, 079 326 04 36

Amtswoche ab 11. Mai 2020
Pfr. Daniel Kunz, 052 386 12 02

	 www.kirchebauma.ch

  
Gemeinde für Christus 
 

Unterdorfstrasse 22                8494 Bauma                  052 386 13 90 
www.bauma.gfc.ch   

 

Grüezi und herzlich willkommen in der GfC  

 

 

  
 
     
 
 
 

Gemäss bundesrätlicher Verordnung finden  
bis auf Weiteres keine Gottesdienste statt.

Nächsten Sonntag 10.00 Uhr GfC-Live-Predigt:  
www.gfc.ch/medien/online-predigt/

Angebot für Kinder und Teenies: 
Aronzo-Tour:kids.gfc.ch 

Sonntag, 10. Mai, Muttertag
Heute danken wir für den stillen, treuen Dienst unserer Mütter.

Kirchenopfer: Caritas Zürich für armutsbetroffene Familien  
im Kanton Zürich. Spende in Antoniuskasse mit Vermerk 
Muttertagsopfer oder direkt
Caritas Zürich 
8021 Zürich
Konto 80-12569-0

		 www.kath-bauma.ch

Römisch-Katholische Kirchgemeinde Bauma
umfassend die politischen Gemeinden 
Bauma, Bäretswil und Fischenthal

Kirchgemeindeversammlung der evangelisch-reformierten 
Kirchgemeinde Bauma-Sternenberg

Die Kirchgemeindeversammlung vom 14. 6. 2020 wird aufgrund 
der aktuellen Lage auf Sonntag, den 13. 9. 2020 verschoben. 
Die Bekanntgabe der Traktanden erfolgt fristgerecht auf dieses 
Ersatzdatum hin.

Die Kirchenpflege� 7. Mai 2020

Impressum: 
Auflage: 2 500 Exemplare 
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Produktion SWISS MADE | Hergestellt im Züri Oberland 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Aktiv gegen Herzkrankheiten und Hirnschlag

Schweizerische 
Herzstiftung

Wir haben noch mehr gesunde Ideen: 
Schweizerische Herzstiftung, Bern
Tel. 031 388 80 80, Spendenkonto 30-4356-3

www.swissheart.ch

Ihr Herz schlägt für Sie. 
Tun Sie ihm Gutes.  
z.B. täglich 30 Minuten Bewegung. 
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Freude herrscht  
bei den Gärtnerfreunden.
Ein Blick auf den emsigen Betrieb beim Bluemehuus Mötteli zeigt:  
die Öffnung der Gärtnereien erfreut so manches Herz eines Gartenfreundes.

Redaktion Baumerziitig

Je mehr Pflanzen in einem Garten grünen und blühen, 
desto grösser ist dessen Erholungswert für den Gärt­
ner oder die Gärtnerin. Dies weist eine von der Eid­
genössischen Forschungsanstalt für Wald, Schnee und 
Landschaft WSL geleitete Studie nach. Vor allem Fami­
liengärten leisten dabei einen wichtigen Beitrag zur 
Gesundheit.
 
Neben der Erholung leistet die Pflanzenvielfalt der Gär­
ten viel mehr – sie fördert bestäubende Insekten und 
andere Nützlinge, und verbessert die Bodenqualität. 
Zahlreiche Studien haben nachgewiesen, dass häufige 
Aufenthalte in der Natur – insbesondere an Plätzen mit 
hoher Biodiversität – die Gesundheit fördern, etwa indem 
sie stressabbauend wirken. Das hilft z. B. bei der Vorbeu­
gung von Herz- und Kreislaufkrankheiten.

Nicht verwunderlich also, dass die Kundinnen und Kun­
den des Bluemehuus Mötteli letzte Woche vom Fachwis­
sen der Chefin und den Mitarbeiterinnen profitierten 
und sich mit frischen Setzlingen eindeckten. «Eine 1:1 
Beratung ist halt schon etwas wert», sagte die 35-jähri­
ge Andrea Escher, die beruflich bei der Midor Gruppe in 
Meilen arbeitet. Ihre neue Rolle als Hobbygärtnerin ge­
falle ihr sehr gut. Andere Kunden kauften noch etwas 
Sommerfl or, also farbige Blumen, um den Garten ein 
wenig aufzupeppen oder deckten sich mit Samenpäck­
chen ein, die bislang sonst nur online erhältlich waren. 
Die Freude stand allen Kundinnen und Kunden auf alle 
Fälle förmlich ins Gesicht geschrieben.

Aufruf «Schönster Garten von Bauma»
Wer einen grünen Daumen hat und in dieser Coronak­
rise seinen Garten besonders schön gepflegt und gehegt 
hat, ist aufgefordert, der Redaktion der Baumerziitig ei­
nen Schnappschuss mit ein paar Zeilen einzusenden. Aus 
den Einsendungen wird ein Garten ausgelost, der spä­
ter von unserem Redaktor besucht und porträtiert wird.  
Viel Glück! 
Foto mit Text bitte an redaktion@baumerziitig.ch.

  � Stephan Mark Stirnimann Freudiger Anblick für Gartenfreunde.
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Andrea Escher aus Adliswil deckte sich gleich mit frischen Setzlingen für ihren Garten ein.

Sommerflor vor dem Bluemehuus Mötteli zum Verkauf.

	� Interessanter Online-Vortrag:  
«3 Dinge, die Sie vor dem Todesfall vorbereiten sollten»

Die Firma «Dimovera» bietet zum Thema «3 Dinge, die Sie 
vor dem Todesfall vorbereiten sollten» einen kurzweiligen 
Online-Vortrag an. Anhand von Praxisbeispielen werden 
innert 45 Minuten die folgenden wichtigen Fragen einfach 
und verständlich beantwortet:

•	 Patientenverfügung und Notfallausweis: Warum 
sollte jede Person heutzutage eine Patientenverfügung 
haben? Ist jede Vorlage aus dem Internet geeignet? 
Wie können Sie Ihre Anordnungen für den Fall einer 
Coronavirus-Infektion in Ihrer Patientenverfügung 
festhalten? Wie können Sie selbst mit einfachen Mitteln 
einen Notfallausweis für Ihr Portemonnaie anfertigen?

•	 Anordnungen für den Todesfall: Welche Wünsche kön­
nen Sie bereits zu Lebzeiten schriftlich festhalten? Welche 
Listen und Verzeichnisse können Sie heute schon erstellen, 
um Ihre Angehörigen im Todesfall einmal zu entlasten?

•	 Testament und Willensvollstreckung: Braucht es in 
Ihrem persönlichen Fall ein Testament? Wie läuft eine 
Erbteilung ab? Inwiefern unterstützen die Ämter Ihre 
Angehörigen im Todesfall? Was sollten alleinstehende 
Personen ohne Kinder frühzeitig regeln? Und was 
genau ist die Aufgabe eines Willensvollstreckers?

Der spannende Vortrag ist kostenlos öffentlich zugänglich 
unter: www.dimovera.ch/vortrag.

Warum ist es wichtig, zu Lebzeiten bereits sein Ableben 
zu regeln?
Über das Thema «Tod» wird auch heute noch nur ungern 
gesprochen. Dies führt dazu, dass viele Angehörige nach ei­
nem Todesfall überlastet sind. Es gilt umgehend die Beerdi­
gung zu organisieren, sich um die Wohnsitzräumung und 
-reinigung zu kümmern sowie zahlreiche administrative 
Aufgaben zu erledigen. Weitere Aufgaben wie die Bean­
tragung diverser Urkunden und die Erstellung der Steuer­
erklärung sind ebenfalls durch die Erben innert kurzer Zeit 
eigenständig zu erledigen. 

Auch die Erbteilung ist in den meisten Kantonen der 
Deutschschweiz Sache der Erben. Daher ist es wichtig, be­
reits zu Lebzeiten bezüglich der Nachlassregelung gewisse 
Vorkehrungen zu treffen, um Konflikte unter den Erben 
zu vermeiden. Wer seine Anordnungen für den Todesfall 
frühzeitig festhält, entlastet dadurch seine Angehörigen 
enorm.  

� Corina Soncini, Dimovera GmbH
Oberer Graben 2, 8400 Winterthur

Tel. 052 243 00 00, www.dimovera.ch
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Bestattungsanzeige

Am 2. Mai 2020 ist in Bauma ZH gestorben:

Millius, Teyar Stefan,

geb. 4. Dezember 1970, von Hägglingen AG,
wohnhaft gewesen in 8494 Bauma,  
Bliggenswilerstrasse 36.

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis 
statt.

Das Bestattungsamt

Sitzung vom 23. April 2020

Kurzmitteilungen der Tiefbau- und Werkkommission.
Sanierung Bliggenswilerstrasse; 
Projekt- und Kreditgenehmigung
Die Werterhaltungsplanung der Gemeindestrassen weist 
an der Bliggenswilerstrasse im Abschnitt Einlenker 
Böndlerstrasse bis Ortseingang Bliggenswil einen Sanie­
rungsbedarf aus. Zudem wurden im Rahmen der Schutz­
zonenfestsetzung im Quellengebiet Brunnenwies (ehemals 
WV-Altlandenberg) Auflagen bezüglich der Strassenent­
wässerung verfügt. Von dieser Ausgangslage ausgehend ist 
im genannten Perimeter eine moderate Belagssanierung, 
kombiniert mit der Auflagenerfüllung aus der Schutz­
zonenfestsetzung, geplant. Mit Beschluss vom 31.  Januar 
2020 hat die Tiefbau- und Werkkommission die Ingeni­
eurleistungen an die Firma Ingesa AG, Wetzikon, verge­
ben. Nach Eingang des technischen Berichts konnte die 
Tiefbau- und Werkkommission das Projekt «Sanierung 
Bliggenswilerstrasse» gutheissen und einen Kredit von 
total CHF 286'000.00 bewilligen. Gleichzeitig mit den Pro­
jekt- und Kreditgenehmigungen hat die Tiefbau- und Werk­
kommission, auf der Grundlage von durchgeführten Sub­

missionen, die Arbeiten für Tiefbau und Belag an die Firma 
Schoch & Hirzel AG, Steg, und die Oberflächenbehandlung 
(OB) an die Firma Neuteerbit AG, Salmsach, vergeben.

Ersatzbeschaffung Betriebsfahrzeug; 
Kreditgenehmigung
Aufgrund laufend steigender Unterhaltskosten sowie ein­
geschränkter Einsatz- und Betriebssicherheit ist geplant, 
das aktuelle Betriebsfahrzeug Bucher BO200 4×4, mit Jahr­
gang. 2005, ca. 6600 Betriebsstunden und einer Laufleis­
tung von ca. 106'000 km, zu ersetzen.

Im Rahmen der Ersatzbeschaffung gilt es die Vorgaben 
aus dem vom Gemeinderat festgesetzten Winterdienst­
konzept zu berücksichtigen. Darin wird festgehalten, dass 
die Gemeinde künftig primär für den Winterdienst auf 
Trottoiren und Fusswegen zuständig ist. Dieser Grundsatz­
entscheid hat zur Folge, dass das Ersatzfahrzeug geringere 
Aussenmasse sowie eine Allradlenkung ausweisen muss. 
Weiter hat diese Neuausrichtung bezüglich dem primä­
rem Einsatzzweck des künftigen Betriebsfahrzeuges zur 
Konsequenz, dass die vorhandenen Auf- und Anbaugeräte 
(Schneepflug/Salzstreuer) nicht weiter verwendet werden 
können.

Von dieser Ausgangslage ausgehend wurde bei den 
einschlägigen Vertretern von sog. Geräteträgern, auf der 
Grundlage eines definierten Pflichtenheftes sowie vor­
gegeben Submissionsbedingungen, eine Submission im 
Einladungsverfahren durchgeführt. Nebst der Lieferung 
des Geräteträgers inkl. An- und Aufbaugeräten gemäss 
Pflichtenheft, musste zudem ein Rücknahmeangebot für 
das bestehende Betriebsfahrzeug sowie für die nicht mehr 
verwendbaren Auf- und Anbaugeräte eingereicht werden 
(Schneepflug/Salzstreuer). Auf der Grundlage der durch­
geführten Submission hat die Tiefbau und Werkkommis­
sion an der Sitzung vom 23. April 2020 einen Netto-Kredit 
von CHF 165'218.65 inkl. MwSt. für die Ersatzbeschaffung 
des Betriebsfahrzeuges mit Zusatzausrüstung, abzüglich 
Eintausch des aktuellen Betriebsfahrzeugs, genehmigt. Ge­
stützt auf die durchgeführte Submission wurde die Liefe­
rung an die Firma Marcel Boschung AG, Payerne, vergeben.

7. Mai 2020
Tiefbau- und Werkkommission

Bauausschreibung

Bauherrschaft
Ludwig Christian und Marianne,  
Rosengartenhalde 9c, 6006 Luzern

Projektverfasser und Vertreter
Mons Solar AG, Gewerbestrasse 3,  
9444 Diepoldsau

Grundeigentümer
Ludwig Marianne, Rosengartenhalde 9c,  
6006 Luzern

Bauvorhaben
Erstellen einer Luft-Wasser-Wärmepumpe beim 
Gebäude Vers.-Nr. 3053 auf Grundstück Kat.-Nr. 
ST1669, Obere Langfurri 2, 8499 Sternenberg  
(L; Landwirtschaftszone)

Planauflage
Die Pläne liegen 20 Tage ab Ausschreibedatum 
bei der Gemeindeverwaltung bzw. bei der Abtei-
lung Hochbau und Liegenschaften auf. Erfolgt die 
Ausschreibung in mehreren Publikationsorganen, 
so gilt das Datum der letzten Ausschreibung.

Rekursrecht
Während der Planauflage können Baurechts­
entscheide schriftlich bei der Baubehörde ein­
gefordert werden. Wer das Begehren nicht innert 
dieser Frist stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. 
Für die Zustellung baurechtlicher Entscheide kann 
eine Kanzleigebühr erhoben werden.

Bauma, 7. Mai/8. Mai 2020

Hochbau und Liegenschaften
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	� FC Bauma: Dorf- und Schüler­
turnier verschoben.

Am Wochenende vom 26. bis 28. Juni 2020 hätte das tra­
ditionelle Turnierwochenende stattfinden sollen. Hätte! 
Denn aus leider allseits bekannten Gründen sieht sich der 
FC Bauma gezwungen, diesen Traditionsanlass mit Dorf­
turnier, diversen Juniorencups und dem Schülerturnier zu 
verschieben. Vorstand und das Organisationskomitee des 
FC Bauma bedauern diesen Schritt sehr. Ob es im August 
oder September nachgeholt werden kann, hängt von der 
weiteren Entwicklung dieser COVID-19 Krise ab. Zurzeit 
fehlt es an Planungssicherheit. Ob die für einen solchen 
Anlass gültigen Massnahmen rechtzeitig vom Bundesrat 
und BAG gelockert werden, ist zu bezweifeln. Fussball spie­
len mit zwei Meter Abstand ist unsinnig und ob SpielerIn­
nen und Zuschauer überhaupt am Anlass teilnehmen wür­
den, ist auch fraglich. Obwohl unser OK äusserst erfahren 
ist, braucht es doch einige Vorlaufzeit um die Turniere zu 
planen und die ganze Infrastruktur aufzubauen. 

Trotz dieser Verschiebung wird aber Mitte Juni die 
20.  Ausgabe unseres Vereinsmagazins «INdirekt» in alle 
Haushalte im oberen Tösstal verteilt – ausser wer einen 
«Stopp Werbung» Kleber am Briefkasten hat. Exemplare 
können aber bei jedem unserer Anlässe/Spiele oder in un­
serem Vereinsrestaurant «Schwendi» oder im «Bahnhöfli» 
bezogen werden. Aktuelle Informationen finden Sie jeweils 
auf unserer Webseite www.fcbauma.ch. Wir werden so 
rasch wie möglich auch informieren, ob, wie und wann der 
Trainingsbetrieb wieder aufgenommen werden kann.  

� Werni Berger, Präsident FC Bauma 

Aufhebung Feuerverbot  
im Wald und in Waldesnähe

Das vom Kanton erlassene Feuerverbot ist per 
sofort aufgehoben. Eine Lagebeurteilung hat 
gezeigt, dass sich aufgrund der verbreiteten 
Niederschläge der letzten Tage die Trockenheits-
situation in den Wäldern generell entspannt hat. 
Für den Kanton Zürich gilt neu die Gefahrenstufe 3, 
erhebliche Waldbrandgefahr. Im Umgang mit 
Feuer im Wald und Waldesnähe ist weiterhin 
grosse Sorgfalt geboten.

7. Mai 2020

Gemeinde Bauma | Abteilung Sicherheit

Sitzung des Gemeinderates vom 22. April 2020

Kurzmitteilungen des Gemeinderates.
Abstimmung über die neue Gemeindeordnung
Der Regierungsrat hat wegen der Coronakrise die Gemein­
den angewiesen, am 17. Mai 2020 auf die Durchführung 
von kommunalen Abstimmungen zu verzichten. Die kom­
munalen Abstimmungen zum Entwurf der Gemeinde­
ordnung sowie zur Initiative «Gemeindeversammlung 
in der Kirche» werden auf einen späteren Zeitpunkt ver­
schoben.

Ausbau des ehemaligen Lehrerhauses in Sternenberg
Das leerstehende ehemalige Lehrerhaus neben dem Schul­
haus Sternenberg soll für die Tagesbetreuung sanft um­
gebaut werden, damit die Tagesbetreuung direkt via ehe­
malige Bibliothek mit dem Schulhaus verbunden ist und 
so bei jeder Witterung trocken erreicht werden kann. 
Zudem bieten die Raumaufteilungen (keine Wandver­
schiebungen) im Hausteil bessere Möglichkeiten (grössere 
Räume) für die Tagesbetreuung. Geplant ist, dass bis zum 
Abschluss des Schuljahres 2019/2020 die Umbauarbeiten 

abgeschlossen sind. Für den Umbau hat der Gemeinderat 
einen Kredit von CHF 95'000.00 bewilligt.

Nutzung von öffentlichen Gebäuden für Solaranlagen
Der Gemeinderat befürwortet die Nutzung von nachhalti­
gen Energien. Solarstromanlagen sind umweltfreundlich: 
Sie erzeugen weder CO2 noch andere schädliche Emissionen. 
Solarstromanlagen erbringen auch im schweizerischen 
Klima beachtliche Erträge: 30 m2 Solarzellen genügen, um 
den Stromverbrauch eines durchschnittlichen Haushalts 
zu decken. Die in Bauma beheimatete Solargenossenschaft 
Bauma baut ausschliesslich mit lokalen Handwerkern und 
Firmen und hat etliche Photovoltaikanlagen selber gebaut. 
Die Arbeit des Vorstandes der Solargenossenschaft und die 
praktische Mitarbeit beim Planen und Erstellen von Anla­
gen erfolgen ehrenamtlich. Bei zukünftigen Bauprojekten 
an gemeindeeigenen Liegenschaften soll mit der Solarge­
nossenschaft Bauma geprüft werden, ob sich das entspre­
chende Gebäude für die Montage einer Solaranlage eignet.
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#dasischbauma

Baumer Talk
mit Rebekka Kegel.
Im April 2017 bin ich mit meinem Mann, Raphael Ke­
gel, nach Bauma gezogen, weil er sich mit dem hiesigen 
Denner Express selbstständig gemacht hat. Mittlerweile 
haben wir zwei Kinder und haben uns sehr schnell will­
kommen gefühlt, da wir auch durch die RegiChile im Zen­
trum Grosswis schnell Anschluss bekommen haben. 

Mein Lieblingfleck in Bauma ist der Lauf der Töss. Vor al­
lem morgendliche Spaziergänge zur kalten Jahreszeit, an 
der glasklaren Töss entlang, gefallen mir.

Ich liebe mein Hobby, denn um mich mit meiner kreati­
ven Ader im Denner Laden zu beteiligen, habe ich Karten 
gebastelt, die ich dort verkaufe. Kurz darauf habe ich im 
Freundes- und Bekanntenkreis den Tipp erhalten, doch 
auch meine Seifen zu vermarkten. Ich hätte ein grosses 
Herz, sagen viele. Denn ich liebe es, wenn ich anderen 
Menschen mit handgemachten Einzelstücken eine Freu­
de bereiten kann. Daher macht es mir gar nichts, wenn 
ich kostendeckend arbeite. Die meiste Freude habe ich 
jedoch, wenn jemand die Produkte schätzt und mir Feed­
back gibt. Auch für Sonderwünsche bin offen und nehme 
sie gerne an.

Ich bin dankbar für Christine Mäder, die mich durch ihr 
Atelier in Sternenberg ermutigt hat, meine Seifen zu ver­
kaufen. Es gab auch schon Anfragen, ob ich meine Seifen 
nicht im «grossen Stil» verkaufen wolle, jedoch möchte 
ich meine Hobbies momentan noch nicht zum Beruf ma­
chen. 

Rebekka Kegel liebt es, Seifen selber herzustellen.

Du willst deine 
Säule 3a ohne 
Filialbesuch 
und Papierkram 
eröffnen?
Du hast es in der Hand.

Jetzt profitieren!
frankly.ch
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Bauma   •   Steg   •   Wald   •   Rüti   •   Bäretswil   •   Fehraltorf   •   Laupen

Gutsche
in

für ei
nen

Kaffee

www.shop-baumerfladen.ch
Tel. 055 265 11 20

www.baumerfladen.ch
info@baumerfladen.ch

Gutschein 50% auf einen Zopf

Danke für Ihre Kundentreue
Ab 11. Mai sind wir

unter den gegebenen

Schutzvorkehrungen

wie gewohnt für Sie da.

auch in den Cafés

	 Agenda
Di schnällschte Baumer
Schulhaus Altlandenberg

Samstag, 9. Mai
VERSCHOBEN

Begegnungscafé
Reformiertes Kirchgemeindehaus

Montag, 11. Mai 
bis auf weiteres geschlossen.

Kehrichtsammlung Mittwoch, 13. Mai

ANNO 1919 – Kafi & meh
Zentrum Grosswis

Mittwoch, 13. Mai 
8.30 bis 11.15 Uhr


